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Gegenstand: Schriftl.parl.Anfr.d.Ahg.z.NR Ur. Dillersherger 
und Kollegen Nr. 229/J vom 25. März 1987 he­

treffend SondermUlldeponie in Wundschuh 

An den 

Herrn Pr~sidenten 
des Natjona]rates 

Mag. Leopold Gratz 

Parlament 

1010 Wien 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage der Ahgeordneten zum 

Nationalrat Dr. Dillersberger und Kollegen, Nr. 229/J, he treffend 

SondermUlldeponie in Wundschuh, beehre ich mich wie folgt zu heant­
worten: 

Zu Frage 1: 

Das forstrechtliche Verfahren ist im Gange \lnn wird nach dem Fin­
treffen einer nunmehc noch ausstehenden Stl"11\1ngnahme mit 'Bescheid 

abgeschlossen werden. 
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Zu Frage 2: 

Die vorliegenden forstlichen Gutachten kommen zu unterschiedlichen, 

manchmal auch sich teilweise widersprechenden Ergebnissen, die nun­

mehr durch zusätzliche Stellungnahmen weiter zu ergänzen waren. Ein 

Ergebnis dieser zusätzlichen Einholung von Stellungnahmen ist nicht 
abzusehen. 

Zu Frage 3: 

Das Bundesministerium fUr Land- und Forstwirtschaft wird - wie ge­

setzlich vorgesehen - hescheirlmäRig entscheiden. In welcher Form 

diese Entscheidung ausfallen wird, hängt von den Gutachten und den 

zusätzlich eingeholten Stellungnahmen ah. 

Der Bundesminister: 

/ 
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